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Liebe Leserinnen und Leser der Zeitschrift 
FRANKENLAND!

Die vorliegende Ausgabe Ihrer Zeitschrift 
FRANKENLAND ist der Auftakt für das 
Jubiläumsjahr 2020, das für den FRAN-
KENBUND ganz im Zeichen der Feierlich- 
keiten zum Gedenken an die Gründung un-
serer Vereinigung für fränkische Landeskun-
de und Kulturp�ege e.V. vor einhundert Jah-
ren am 11. Oktober 1920 in Würzburg ste-
hen wird. Wie Sie sicher bemerkt haben, 
schmückt zum Hinweis darauf unser Fest-
signet den Umschlag der Zeitschrift, das uns 
auch durch das ganze Jahr begleiten soll.

Für den ganzen FRANKENBUND, die
Bundesleitung wie die einzelnen Gruppen, 
wird in diesem Jahr das 100-jährige Beste-
hen des FRANKENBUNDES im Mittel-
punkt der Aktivitäten stehen. Daher werden 
im Verlauf des ganzen Jahres neben den at-
traktiven Kulturprogrammen unserer einzel-
nen Gruppen vor Ort auch zahlreiche über-
regionale, auf Ebene des Gesamtbundes orga-
nisierte Veranstaltungen angeboten, auf die 
wir Sie eigens hinweisen möchten und die 
ho�entlich auf reges Interesse stoßen mögen.

Den Auftakt des Veranstaltungsreigens bil-
det am 21. März die Bundesbeiratstagung, 
die sich als internes Fortbildungstre�en an 
die Gruppenvorsitzenden und die Bundeslei-
tung richtet. Für alle interessierten Bundes-
freunde und Bundesfreundinnen steht ferner 
am 9. Mai eine weitere Au�age unserer schon 

mehrfach erfolgreich durchgeführten Orgel-
wanderung auf dem Programm. In diesem 
Jahr führt der Weg die Teilnehmer von Steg-
aurach nach Bamberg (und zurück). Höhe-
punkt dürfte dabei ein mittägliches Orgel-
konzert im Bamberger Kaiserdom sein, an 
das sich nach einer Pause in einem urigen 
Bamberger Lokal die Vorführung der Orgel 
in der Stegauracher Pfarrkirche anschließt. 
Auch beim Tag der Franken in Haßfurt, 
der am 5. Juli statt�ndet, präsentiert sich der 
FRANKENBUND mit einem Stand.

Einen ersten Höhepunkt des Festjahres, 
der sich auch besonders an die breite Ö�ent-
lichkeit richten möchte, wird unsere große 
Jubiläumsausstellung darstellen, die sich 
mit „Franken um 1920“ beschäftigen soll. 
Diese Präsentation will verschiedene Facet-
ten der Zeitumstände der Gründung des 
FRANKENBUNDES vor 100 Jahren be-
leuchten und �ndet vom 17. Juli bis zum 
18. Oktober in der Kelterhalle des Museums 
für Franken auf der Festung Marienberg in
Würzburg statt. Die Jubiläumsausstellung 
wandert danach in das Landratsamt Bam-
berg, wo wir sie vom 21. November bis zum
28. Januar 2021 zeigen. Die in diesem Jahr 
für den 19. September vorgesehene Ober- 
fränkische Regionalfahrt beginnt in Bam-
berg und führt die Teilnehmer ins nördliche 
Unterfranken. Neben dem von Balthasar 
Neumann errichteten Schloss in Werneck ste-
hen die Erdfunkstelle in Fuchsstadt sowie die 
Musikakademie in Hammelburg auf dem 
vielfältigen Programm, an dessen Abschluss 
ein Besuch in Bad Kissingen steht.

Unsere Feierlichkeiten gipfeln schließlich 
am zweiten Oktoberwochenende 2020: Am 
10. Oktober, dem Vorabend des eigentlichen 
Gründungstages unserer Vereinigung, bege-
hen wir eine Jubiläumsfeier in der Schön-
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bornhalle des Würzburger Museums für 
Franken. Dabei folgt auf den um 18 Uhr 
terminierten feierlichen Festakt ein Empfang 
der Bayerischen Staatsregierung zu Ehren 
unseres Jubiläums. Allerdings ist wegen der 
begrenzten Sitzplatzkapazität zu dieser Ver-
anstaltung eine vorherige Anmeldung bei 
der Bundesgeschäftsstelle erforderlich. Am 
11. Oktober gedenkt die größte Gruppe des 
FRANKENBUNDES, die Gruppe Würz-
burg, um 15 Uhr ihrer eigenen Gründung, 
die zusammen mit dem Gesamtbund erfolg-
te. Dazu lässt die Gruppe am Gründungslo-
kal des FRANKENBUNDES, dem Würz-
burger Restaurant „Franziskaner“, eine bron-
zene Gedenktafel anbringen. An deren Ent-
hüllung schließt sich ein ö�entliches Orgel-
konzert in der unweit in der Alten Universi-
tät gelegenen Neubaukirche an.

Am 7. November halten wir den 9. Frän-
kischen �ementag ab. An den Tagungs-
orten Werneck beziehungsweise dem Bild-
stockzentrum Egenhausen wird er sich mit 
dem das Erscheinungsbild unserer heimi-
schen Landschaft so prägenden Phänomen 
der „Bildstöcke in Franken“ befassen. Den 
Schlusspunkt des Jubiläumsjahres setzt der 

100 Jahre F5A1.(1B81D3eter A� S���Johannes SchellakoZsk\

91. Bundestag des FRANKENBUNDES 
am 21. November im Landratsamt Bam-
berg. Damit halten wir unsere, wie immer 
von einem Festakt gekrönte, alljährliche Mit-
gliederversammlung bei der zweitältesten 
Gruppe des FRANKENBUNDES ab, die 
von Dr. Peter Schneider schon am 27. De-
zember 1920 ins Leben gerufen wurde.

Ihre Zeitschrift FRANKENLAND möch-
te Sie, liebe Leserinnen und Leser, durch das 
Jubiläumsjahr begleiten und über einzelne 
Veranstaltungen noch einmal gesondert be-
richten. Im Namen der Bundesleitung und 
der einzelnen Gruppen dürfen wir Sie herz-
lich zu den Veranstaltungen einladen, von 
denen sicherlich Impulse für unsere Vereini-
gung ausgehen werden. Die Schriftleitung 
wünscht dem FRANKENBUND alles Gute 
für seine Zukunft und Ihnen allen viel Ver-
gnügen sowie zahlreiche Anregungen bei der 
Lektüre Ihrer Zeitschrift FRANKENLAND 
im Jahr 2020.

Ihre 
Dr. Peter A. Süß und 
Johannes Schellakowsky M.A.


